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REALITÄT
Das Ferienhaus ist für viele das

Schloss ihrer Träume. Und wenn
sie endlich eines besitzen, dann
trennt sie der Stau auf der Autobahn

jedes Weekend von dem
Schloss ihrer Träume. Es bleibt
unerreichbar fern.

Wie Träume sich in der
Wirklichkeit verwandeln

Überlegung
Wo kämen wir hin, wenn wir

überall dorthin kämen, wo wir
hinkommen möchten -

Wahrscheinlich bloss auf den
Hund.

Dies und das

Dies gehört (am Schluss
eines Gesprächs über die
Lieblingslektüre von Peter
Bichsei, notabene): «Es ist
schon recht gefährlich, zu
lesen »

Und das gedacht: Nur
schreiben ist gefährlicher.

Kobold

Konsequenztraining
Zum Thema Satire, Humor
und empörte Leserbriefe hier
vier Zeilen von einem gewissen

Goethe:
«Ich liebe mir den heitern

Mann
Am meisten unter meinen

Gästen:
Wer sich nicht selbst zum

besten haben kann.
Der ist gewiss nicht von den

Besten.» Boris

Us em
Innerrhoder
Witztröckli

De Jakobeli ond de Franzeli
hockid i de Schuel anenend
zue. Innere Rechnigsufgob
hend beidzwee fööf Fähler.
Doo frooged de Schuelin-
speckter, wo grad uff Bsuech
gsee ischt, am Franzeli, we-
romm as er grad die gliiche
Fähler gmacht hei wie de
Jakobeli. «Nemm e aa, well mer
au de gliich Lehrer hend.»

Sebedoni

Vorzugs-Angebot für unsere Abonnenten
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Nebi-Kalender 1987:
Mit Bartâk durch das Jahr! ^

Vorzugspreis für unsere Abonnenten: Fr. 8.- +Fr. 1.50 Versandkostenanteil.
Für Nichtabonnenten: Fr. 14.—

Format 250x470mm

Der Bartäk-Kalender ist ein Geschenk par excellence

für Sie und Ihre Freunde und Bekannten!
Benützen Sie den untenstehenden Bestellcoupon

Einsenden an: Nebelspalter-Verlag, 9400 Rorschach

Wandkalender 1987: Mit Bartâk durch das Jahr

Ich bin Abonnent (Abo-Nr. siehe Streifband) und bestelle
Exemplare zum Vorzugspreis von Fr. 8.—

+ Fr. 1.50 Versandkostenanteil.

Ich bin Nichtabonnent und bestelle .Exemplare zu je Fr. 14.—

Ich bestelle gleichzeitig ein Nebelspalter-Abonnement für
1 Jahr Fr. 88.- 1/2 Jahr Fr. 48.-

Frau/Frl./Herr
Name, Vorname

Strasse

PLZ/Wohnort

Bestehende Abonnements erneuern sich automatisch, wenn eine ausdrückliche Abbestellung nicht erfolgt.
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